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: Freitag, den 6. Nov. 1891. 

I o w a hat Boies wieder erwählt 

« 

Die New Jersey Lesiglatur ist start 
demokratisch. 

I W». 

i» O m al) a erwählte den Nepublikanck 
Ver-is zum Mayim 

« 

. h e r i ff Coftello’s Majorität be- 
— trägt 420 Stimmen. 

Die Allianz war in Hall ist-unn- 
aicht so start als sie glaubte- 

Da i ganze demokratische Staate-: 
W in New York wurde erwählt. 

Ja Ohic trug McKinley den Sieg 
« Wo mit einer Mehrheit von vielleicht 

Is,ooo. 

pst ? i«-«i«:v."1h;img this Lapi-cum 
««Ri" ter wird vom »Um-ihn Wut-M- 

EDIUM-« zugegeben. 

Ob a M. Bittenderget, Candidatin 
set Prohibitioniften für Supreme Rich- 
ter, erhielt in Ball County 94 Stimmen. 

s o io e i t Nachrichten eingetiefien 
find, haben wir in unserem Diftkikt Hen. 
Zehn R. Thompfon nnd T. O. C. Har- 
kispu als Tiftrikirichier erwählt 

Iasfqchusett s erwählte den 
Demokraten Russel zum Gent-erneut 
Dä- Republiksnet behaupten, alle ande- 
rm Candideiten erwählt zu haben. 

H e i n’ S Lügen gegen lkoftello haben 
vie es scheint, nicht viel genützt und mus- 
sich der Hei-old tvohl auch in Zukunft 
ohne die-EIN !i N sen bin klim. Zu 
schade! 

Ue u e ft e n Nachrichten zufolge ist 
nicht mehr an Richter Harrifon’·3 Et- 
vählungzu zweifeln. Seine Majori- 
tst wird jedoch tmr einiges Hundert be- 
tragen. 

Es scheint, daß die Allianz-Partei, 
Ins hattet Arbeit während des letzten 
Jshres, bedeutend verloren hat. Auch 
in Kansas waren die Leute lange nicht 
mehr so eifrig als letztessahr. 

Zu B n ft r o p, Louisiana, wurden 
Ist-gestern W. S. Felton und J. F. 
Steitlh welche des Mai-des, an J. Ty- 
ksi Mit, angequgt waren, aus dem 
Gefängniß geholt und gelyncht. 

Die Wahl zwischen lOgerton und 
syst, den Ccndidnten für das Amt des 
Supretne Richter-s für Nebraska, ist noch 
nicht entschiedem doch hat Post bis jetzt 
noch eine Majorität you etwa sooa 

sc scheint wirklich, daß He. Acker- 
-- m eine lebenslängliche »bem« auf 
Ue Class- Ofsice hat. Es sieht gerade 
I ess, sli ob in Hall Cdunty kein Ande- 
M gefunden werden könnte, der dieses 
Ist ver-alten kenn. 

·. Der Reverick Bankdirektor Jenas 

e: Fee-C- ia Besten me nicht im Staa- 
;. Vütgfchcft aufzutreiben und bleibt 
M MHI eines Ber. Staaten Mar- 

Beide Bürgen, die angeboten 
Men, Dies Commissär Hallett zurück- 

? 

e- 9 o rt stimmte stark demo- 
Ihm-NO Majorität wird 25, - 

est-Nov Stint-ten betragen Ja 
ist feine Majorität ew- 

den ver-M sehst-it nahe-, da ein 
IM- kks DI Mäs- W- 
M 

D e r Mann-. der ans die meisten Zel- 
ttmgen der Welt about-let ist, bleibt un- 

streitig der Herzog von Portland. Der 
zeilnngsfrenndliehe Mann veransgadt 
alljährlich die Summe von 40,000-Frcs. 
für Zeitungs-Adonnemento. Die Blät- 
ter werden täglich in Niefenvacketen ln’s 

IHanj 
des Herzogs gebracht, gesichtet 

und sodann auf ein«in der Nähe Lande-no 
gelegenes Schloß befördert, das die 

lgrößte Zeitungsbibliothet beherbergt- 

L o r g e st e r n Abend wurde andert- 

Zhalb Meilen von Omaha der Missouri 
IPaeisie Zug No. 2 von 6 maskirten 
i Männern angehalten nnd der Ervreßwm 
Igen ncn 86000 Baargeld beraubt. Der 
kRaub geschah bei West Side, einer klei- 
«nen Station eben außerhalb Jene-hab 
IStadlgtenza Der anführerCavanaugh 
Itvurde von zwei was-litten Männe:n, 
Entelche vom Tender auf die Locomotive 
"kletlerten, unter Barhalten eines Revol- 
verg gezwungen, den Zug zum Stillstand 

sen bringen. Sodann begaben sich die 
IKerle nach dem Erpreßtvagen nnd indem 
Hsie auf die Thür schossen, verlangten sie 
Einlaß, welcher ihnen jedoch verweigert 

«ntnrdr, worauf sie die Thür mittelst 
Dynaneit sprengten. Sodann wurde der 

Expresltote Statth, welcher durch eine 

durch die Thür dringende Kugel verletzt 
worden war, gezwungen, die Combination 
der Saft zu verrathen, welche sodann ih- 
res Inhalts an Geldvacketen beraubt 
wurde, worauf sieh die Räuber aus dem 
Stande machten· Es wird Alles auf- 
geboten, ihrer habhaft zu werden. 

Ball Gemme-s Savervilaeem 

Unsere Corrado-Behörde tonsd für das 

nächste Jahr aus folgenden Personen be: 

stehen: 
Wm. Cnlbertson, von Prall-je lsrctk 
J. R. Berge von South konv, 
N. L. Hart-non von .s)arrt"foi1, 
Wm· Stellen von Liknfhingtotn 
David Barrick von Wood kleiner, 
O. F. Foote von Mzrttm 
O. B. Faster von Tonivhan. 
Dieses sind alte Stipervisoren welche 

im Amte bleiben; neuerwählt wurden 

folgende: 
J. E. Her-no von Lake, 
J. C. Bisbov von Mansield, 
E. F. Lee von Hat-main 
Jahn L. Johxtskn rez-. Renten-, 
B. Knor von Illdm 
P. W. Franck- oen Jacksotn 
Wen. Lammero von South Platte, 
Geo. P. Tean von Nrand Island. 
Jas. Clearo und sL-.1. H. Harrison 

von Grand Island erhielten die gleiche 
Stimmenzahl nnd werden sie ant Sams- 
tag den Hten «.-««t«cnidr«.« in der Lklerks 
Ofsike zufammentommen um en entschei- 
den wer von il neu dass Amt übernehmen 
soll. 

Sinnestäüschmtgew 
In der letzten Sitzung der Pariser 

·Soeiete de Biologie« theilte Dr. Fere 
eine non ihm eingehend beobachtete nnd 
den Psychiatern bisher wenig bekannte 
Hallucination mit. Es handelt fich um 

Individuen mit trankhast angegriffenen 
oder infolge eines körperlichen oder 
seelischen Veidens geschwächten Geistes- 
kriisten, welche sieh selbst zu sehen glau- 
ben, wie wenn sie vor einem Spiegei 
standen. Sag B. erwähnte Dr. Feie 
den Fall eines Arztes, dessen Geistes 
krankheit sich durch diese Hallseination 
als erstes Symptom ankündigt: et 

bleibt plö lich in dem Kot-rier einei- 
fremden auses stehen, das er uni 

ersten Male betritt, weil er sein ild 
vor sich sieht, das er durch einen 

Spiegel zutiickgeivorsen glaubt. Dr. 
Feee bemerkte ferner, daß, wie be 
kannt iin schottischen Hochmut-, sowie 
in einigen Gegenden non Mitteldentschs 
land eine Sage verbreitet sei, nach wel- 
cher diese Biston deo Doppel ängere 

weites Gesicht? ) ein Berges en des 
odes sei, Dort diirste also die stag- 

liche Hallueination wohl bekannt sein 
Auch Goethe selbst hat sie einste se habt, 
nachdem er einen dertraueigsten ugens 
blicke seines Lebens durchgemacht Er 
schreibt darüber: «Withrend ich mich 
langsam von dein Dei-se en etnte sah 
ich einen Reiter, der ans dein elben Weg 
mir ent kam: Dieser eiter var 

ich selbi; ich war gekleidet in einem 
grauen, niit Goldbette beten Rock 
wie Mich ihn nie Betragen schüttelte 

Jene diese rscheinung gu verscheu- chen, und ich sah nichts mehr. « 

O iunI als Kleingeld In 
der egend von Hantan ln China geht, 
nach eIneIn neuen Konsums-ewig 
Odium sehr viel als Kleingeld um« 

get-last auf dem platten Lande« fern von 
größeren Städteth Das« Abschw- 

gen des Sildees von den Bartes-, um 

leiugeld zu gewinnen und- das große 
Gewicht des Kupfetgeldei machen beides 
file den Vetteln- unde nem. Daher tritt das Odium an dle telle des Klem- 

ldeez es wird allgemein benuhh ist 
ehe leicht und läßt sieh schnell in kleine 

engen theilen. 

Ein Ianzendet Beerdi- 
qnnqavekeIn klingt fallietwae 
merkwürdig and doch d ee in Berlin 

lache. Wenigstens fand dort 

srzll der Sommerstube-Gall des 

Was-sammt der Berliner 35 - 

Meine Diesem Fetetdee l4. Hallen-sei 

! Its EilIug. 
! san san-ei stets-ist« 

l Indem kalten September des vorigen Isahrei wurde ich des Frierens in Paris 

Mit und ab inich nach Nigzm Das 
eifen in er Nacht ift inir entfeglich 

jIch wählte alfo den Zug. der uni 8 ZUhr 65 Minuten Morgens Paris ver- 

stieß und uni 12 Uhr b muten Nachts 
Ziii Marieille eintreffen sollte. Dort 
sidollte ich einen Tag bei der guten 
IFamilie Rotnhaud verbringen, die niich 

Gent DeIeuner erwartete Am nächsten 
argen konnte ich dann die Reife nach 

ENan fortsetzen, wo ich gegen 2 Uhr 
Nachmittags ankommen mußte. 
I Im Lhaiier Bahnhof war ein kolossa- 
leo Gedränge. Durch die Freundlichkeit 
des Stationschefs erhielt ich ein vor- 

treffliche-s Plätzchen in einem Coupe 
wo außer mir nur noch ein Betriebs- 
Zbeaniter reifte, der bald aussteigen 
wollte 
Z Der Zug riiftete fich zur Libiahrt. 
E Da wurden plötzlich lebhafte Stimmen 
vor der Eoupethtir laut. 

Jiein mein Herr, nein!« fagte eine 

Efehr frische weibliche Stimme, die den 
,Aeeetit der Südländer nicht ganz ver- 

i leugnen konnte »Ich habe ein Schlaf 
Ieaupe!« 

»Aber, Madame. wir haben keines-—- 
»Sie hätten meinen Brief berück- 

fichti en fallen!«· 
» ir haben keinen Brief erhalten 
.Madatne. 

.Lassen Sie also einen Wagen an 

fchiebenf 
Unmöglich! Wir haben die äußerfte i 

Zahl-Rang rasch, der Zug geht ab » 

»Gehen sie mir also einen Piani« 

EAuch zwei, hier in dem Coupe l« 
ier V« 

» « 
! 

a hier l« l Ein kleiner brauner Kopf erschien 
darauf iii der Thür, um rasch wieder,! 
wie erschrocken, sich zurückzuziehen 

»Es Iind zwei Herren da. » 

:Eh, Madame, ich kann Ihnen allein; nicht einen Waggon geben. k« 

..Gut. Dann ieiIe ich nicht « 

Wie es beliebt. Aber der Zug reist; —— Ich gebe das Heichenk 
Warten Sie, warten Sie -- Und 

da kein anderer Platz da ift — Ich, 
ioerbe aber in der eriien Otatioii einl 
Schlafe-inne erhalten L« 

ins-Madame — Ja, Madame ——« 
» JSie werben telegraphireii ?«· 

la — 

Jeie versprechen es?« , 
«Aber ja !- 
.Gewiß. 9« 

Jst — Jst-— Is! — 

Die Thiir b neie sich. Der kleineI braune Kopf er chien mit einer MengeI Gepiick nnd Decken. Dann ein Pfiff —- 

der Zug fuhr ab 
Der Betriebebearnte setzte sich neben i 

mich, iiiii der Dame eine ganze Seite« 
frei zu lassen. Sie drückte sich, ganzl 
roth vor aZorn, in ihre Ecke. ohne uns 
eines Bti es zn würdiger-. Sie hatte 
eine, zwei, drei Reifetafcheti -— nnd 

baaii Decken Das Arrangement des 
Gebiete gab ihr, n thiin I Ich beobachtete bie kleine Wirthichafi 
nnd bemerkte mit Vergnügen, baß dies 
Dame rei end war. Jch sage mit Ver- I 
niigenz a rein auch Ente Absichten; friert es ist immer angenehmer, mitI seiner hübichen Frau zn reifen als inti 

einein alten, bebrillten Englander 
H 11 Uhr 21 Minuten. Der Zug halt. I 
Der Betriebsbeamte steigt ans und wird i 
vain Statiandchef ein fangen. SofortI 
ist die Dame bei der hiir 

I :Berr Statianachef!« 
iabaine. 9« 

»Man miiß in Paris telegraphiich ein 

I Schlafcoupe bestellt haben ?- 
s .Jii der That, Madame — JchI I habe weiter telegraphitt. « 

I .Wie, weiter teiegraphirti Zch be-! 
kamst-re also bat Schlaicaiipe nicht fis-I I sen « s-. 

I Unm lich, Madame, wie habenI I seines-— ie bekommen es in Lhaii.« 
; «Jn Lyon —- ipann ?« 

H «-Uin .- Uhr eb, Madame. « 

:Erst! Aber, mein Heer ich tanii I nicht iii diesem Conpe bleiben-— Es iiis nnmö lich-— ch will aichti —-« 

IaM .U tang, abame, der Zeig gehtI 

I I 
I 

Und der Pi- ging ab. 
Sie war si wieder wütbend in ibre 

Ecke und schenkte mir noch immer keinen 
s Blick Jch vertieer mich in meine zehnte 
Zeitung. 

i Soll ich e gestehen. - Ich las eigent 
lich nichti Ich hätte gerne ein Ge- 

Lriich begonnen, aber unter weichem 
i orwand 9 Æt einer Bemerkung iiber 

das Weiter? Mit einer anderen Ba- 
naiitiii. « Besser schweigen! Meine 
Neisegeiåbrtin, das satte ich gleich ge- 
ieben, war eine Pari erin nnd eine vor- 

nehme Dame. Wenn ich sie so briwt 
» eingesprochen hätte, sie würde mich fiik 

den Lehren der Commis- Vonageuro 
gehalten haben. Ich mußte etwas Ori 

ineltes finden -—— aber was 9 waefw Z suchte vergebens. 
enet) suchte noch, als der Zug playiich 

e:Tonerre! Fünfundzwanzi Minn- 
ten«i Busiet2« rief der Schafineh die 
Tbiire öffnend- 

Meine Nachbarin erhob sich, entte 
digte ch ihrer Decken Cdie sie mit den 
drei eiietaichen nnd on ließ, nnd 

stieg ane. ittag Der 
dar-see machte fich btbar Sie 
in in die Ueitaura n, iitier die 

eiie. auf der anderen Seite der 
Statt-n 

Midi- sch kennte nun-net 

Wir-den« 

Ich verfehle-I ellls eines der Meiste, 
das sann Inr relmr. M Reisege- 
fährtln nahm an einein abgesonderten 
Tischchen ente Vanilla-n 

z Fel; war einer der Ersten fertl stand 
an und begab mich auf den erran, 
;rineCigarette n rauchen. Die fünf- 

Iundzwanzåa Mauren waren bald ver- 

;flossen. le Reife-den suchten wieder 
slbre Conpeg auf. Auch ich zo mich ln 
zdae meinige nkück. Meine Øachbartn 
swar noch ni t da. 

Ich bemerkte sie vor der kleinen Ei- 
lenbawalbliatbel neben dem Aussen 

»Sie wendete mir zwar den Rücken zu, 
aber ich erkannte sie an der eleganten 
Gestalt, dem langen Mantel und dem 
grauen Händen Alle Welt hatte be- 
reits dte Platze eingenommen; dir 
Zchaffner schlugen die Conpelhüren zu. 

»Aber sie versäumt ja den Zu !« 
dachte ich und schrie hinand: Esa- 
dameZ Madatne!« 

Es war u weit, sie hörte nicht. 
Ein Pfi" ertante —— der Zug mußte 

sich gleich In Bewe una seyen. Was 
tuner Wie ein lltz schoß mir ein 
Gedanke durch den Kaps. Sie bleibt 
da, ohne ihr Gepack! Die Aermfte 
sonte wanigftene ihr Gepact haben. 

Und damit hatte i schon alle dkkt 
diteisetaichen und alle ecken erfaßt und 
einem Dienstmann zugeworsen. der aus 
dein Perron stand: «Fiir diese Tanze 
dont-· rief ich. 

Der Mann ergriff die Stichen und 

ging auf die Bibliothe! zu. Und im 
selben Augenblicke itssnete sich die Thllr 
aus der andern Seite des Coupeo und 
meine Reisegesiihrtin erscheint, athem- 
los, gehegt, eslortirt von einem wit- 
thenden Schassner. Er schlägt die Thiir 
zu und der Zug «ilhrt ab! Entsehenl 
— Ich hatte die ame erkannt. —- Die 
vor der Bibliothek tvar eine Andere —- 

derselbe Mantel, derselbe ut, dieselbe 
Gestalt —- aber sie war es och nicht ge- 
wesen! Eine schone Geschichtei 

Kaum hatte meine Rei egesiihrtin das 
Conpe betreten, so stieß ie einen Schrei 
aus. 

»Mein Gepackt —- Man hat mein 
Geoiick gestohlen !- 

Und zum ersten Male sah iie mich an 
—- mit einein Blick --— ich werde diesen 
Blick nie vergessen! »Nein. A adame,« sagte ich, .3hrs 
Gepeick iit nicht gestohlen worden — ed 
ist —-- es ist in Tonerre geblieben l« ( 

.in Tonerre? —- Wie?« i 
Ich erklärte ihr Alles. Ich will nicht l 

den zweiten Blick beschreiben, den sie mir ; 
zuwars —- er gehört auch zu den unver- l geßlichen. s 

.Jch bin untröstlich, Modame,« fügte; 
ich stotternd hinzu, «uutrostlich — dies 
Absicht war ut — ich dachte, daß Siej den Zug versäumen werden —- ichließs » 

lich, verzeihen Sie mir « silrchten Sie: 
nichts siir Jhr Gepiick —- es ist in siche- ; 
reu Händen —- Eiu Dienstmonn — Ziel 
telrgraphireu aus der nächsten Stationi 
— ich telegraphire —- ioir telegraplsiren 
—- inan wird Ihr Gepiick nachichicketH 
—- Sie sollen es haben und mußte ichs 
selbst nach Tonerre zurückiehrem um es i 
zu holen !«· ! 

.Genug. mein Herr,« sagte sie. »Ich 
weiß, wao ich zu thun habe.« 

Und damit zog sie sich wieder wüthend 
in ihren Winkel uriick, indem sie imi 
Zorn beinahe die Handschuhe erriß. 

Ubert-Arme leine! — sie machte 
die Rechnung ohne die böse Mille dieses 
Herbsteo. Ich bemerite es wohl-nach« 
Zuei- halben Stunde schon srbstelte ed« 

e. —- 
« « 

«Madame.« sagte ich, »ich bitte Sie, 
hjtllen Sie die Knie in meine Deckel 
Oie werden si eriälten — durch meine 

Schuld —- ich önnte eo mir nie verzei- 
u « 

.Jch spreche mit Ihnen nicht, mein 
Verr,« erwiderte sie trocken. 

Ich ivar sehr nett-ös, sehr ansgei·egi. 
Vor allem, weil ich sie reizend sand; 
dann weil ich iiber meinen dummen 
Streich wiitliend war; kurz, der singen- 
blies raßer Entschliisse war gekommen 

.’ ckadaine,« sagte ich, «nelsnien Sie 
die Decke an oder. ich ichtvare ed Ihnen. 
ich springe znin Fenster lsinan6.« 

, Damit warf ich die Teile ans den i 
Sitz und ließ trachend das Conpesenster 1 
nieder-seinen l 

War ich entschlossen da ii ? -— Unter; 
nnd gesagt, nicht ganz. ber es nnißtes so scheinen, denn sie isies sosart: 

«Vie sind verrückt, mein Herr, Eies 
sind verrücki!« 

» .Die Decke --— oder ich springe !« 
Sie nabtn die Decke nnd sagte besilnss 

list- 
.Niiis. aber wird Ihnen kalt sein --—-« 

»Ach nein -— Und wenn auch — das 
wäre eine gerechte Strafe slir meine 
Duniinheit.« 

.Sagen Sie, Ihre Uebereilung, denn, 
Sie haben Recht, die Absicht war gut —- 

Wie tsaben Zie aber jene Dame sttr 
mich alten können ?« 

«« eil sie mir reizend chien l« ( 
Sie lächelte --— das d war geben-l 

gen. Und bald war Alles vergessen. i 
ie war entzüetend Ein vorne er 

Geist, sein« heiter, originell. Sie l bte 
das Reisen wie ich. Sie träumte davon, 
nach Egypten Fu Felsen, wie ich. In » 

Literatur, in M nsi , in Allein hatte sie s 
denselben Geschmack tvie ich.——Und dann l 

gab es gemeinsame Beziehun en. Sies 
war seer vertraut milden intstass 
mas, den Seinem-n den Montbezdn —- ? 

ich mußte ihr zwanzigmal begänet sein ! 
und hatte sie niKt bemerkt. a hattel ich nur den Ko l 

1 Sie sprach eins-ch- wie i es ’liebe. 
Und ie nnd da ein leiser klang an 
den ialekt des Stiele-is sei war be- 

chml enge Sirt-stie- andznnti n, schn, 
W »z- sein — fiel sie 

leitæv sandt- 

I Ia Diieu G Do Mute-) sei-. 
Ißeu im reiste- sn UWW Freie nach Teuern met du 

Ja Meeou (4 Uhr ed Minute-) 
Reißen im linken ke. Wir erhalten 
die Depesche eile enerre, daß des Ge- 

Ipiiet am nächsten Tage in Marseill-e fein 
wird. 

In LyoniPerrache (d Uhr 48 Minu- 
ten) Reißen in der linken Hand. Sie 

’ver ißt, das Schlafeoiipe u reklamireti. 

I sit Batence (8 Uhrs iiiiuten) Rei- 
zßen in der rechten Hemd- Jch erfahre, 
kdaß sie Wittwe ist und feine Kinder hat- 
H Ja Aviguott (9 Uhr 59 Ministen). 
lMeiue Nase muß ganz blau sein. Ich 
i laube zu verstehen, daß sie ihren ersten 
E kann nie geliebt hat. 

Jst Marieille ZU Uhr 5 Minuten) 
niese ich dreimal eftig. Sie reicht mir 

kdie Decke und sagt graziöd: »Auf Wie- 
xdersehen !« 
T Auf Wiederiebeni — es machte mich 
Jbeinaiie verrückt ! 
i Jch verbrachte die Nacht sehr aufge- 
iregi in neeinem Hotel, ganz erfüllt von 
mieinem Abenteuer. 

Sollte ich mich in die 
jiiionibaiido vorstellen? 
Reise wie aus der Reise. 
imich nehmen wie ich war. 

Als ich atn nächsten Morgen erwachte 
hatte ich den schrecklichsten Aatarrh, der 
je eitien Menschen heimgesucht hatte- 

ein Zustande deit 
Aus der 

Sie mußten 

Welche lieberraschitngl Dieser lie 
benswiirdige Rombaud hatte mir zu 

zljltktsxt xixiine ngspktka sinnt-listige nnd ----- 

unter ihnen war sie, meine Reisege- 
siihrtin, meine Zauberin! 

Als ich ihr dargestellt wurde trIIit 
seite ein nnmeriliches Lächeln ihre Lip- 
pen. Ich oerbeugte mich nnd sagte 
leise: 

»Nachricht and Tonerre?« 
»Ja, ich habe edl« erwiderte sie 

ebenso. 
Man sehte sich zu Tische. 
Welcher Katarrh!« sa te Rombaud. 

«Wo zum Teitsel hast II Dir dett 
geholte WahiIcheinlich im Wag- 
gon « 

»Moglich.« erwiderte ich, »aber ich 
bedanke ed nicht.« 

Niemand verstand diese barocke Ant- 
wort. Aber ich siI lte den zartlichen 
nnd ivohlivollenden lick meiner Reise- 
geiiihrtiii aiis mir ruhen, während der 
dustige Rauch einer herrlichen Bouilai 
baisie aus der Schiissel ausstieg, die aus.- 
getragen wurde. 

Was soll Ich noch viel sagen! Am 
niithsten Tage reiste ich nicht nach Nizia 

nnd ini Fasching war Hochzeit! 

Endlich haft geholfen. Eine 
junge Frau uberreichte turzlich ihrem 
Manne einen ver-sie elten Brief« deti et 

erst im Geschnit lefen sollte. Er that 
es und las folgende Worte: »ich bin 
genothigt Lit eine Mittheilnng zu 
machen, die Lir nndeaiiein sein wird, 
aber ich laittt nicht anders. Tit sollst 
Alles wissen, mag daraus solgen, was 
will. Schon seit acht Tagen ahnte mir, 
daß et- so toitinien mußte, aber ich habe 
bis heute geschwiegen, wo das Ueußerste 
eingetreten ist nnd ich nicht länger damit 
Initiclhalien taiin. lieberhattie uiich 
nicht In hart ttiit Vorwiirsen, denn Du 
mußt die Geschichte trage-i so giit wie 
ich.« Kalter -rlnoeiß stand schon ans 
der Stirn deo Mannes, det aus das 
teürchterlichste gefaßt war. Bebend 
blatterte er um itnd lad weiter »Uns- 
sere drohten sind alle geworden. Bitte 
bestellt doch, daß heute Nachmittag wie 
der 500 Preßtohlen ges ickt werden. 
Jch habe gedacht, daß it eo sonst 
wieder zum zehnten Mal vergessen witt- 
dest. deshalb habe ich den Brief geschrie- 
ben.« Der Mann hat diesmal wirklich 
nicht vergessen den Austrag seiner vor- 

sichtigin EhehitlIte aneinstlhrein 
Eine Inschrift, die dort Shates 

speare her-staunten soll, wurde aus 
eurem eicheueti Schenltisch bei Sei-at- 
iord entdeckt. Das Mal-et iit seit 100 
Jahren iin Besitz der Familie Sadd 
ler, atleiii die Inschrift iIt erst jent bei 
einer Reinigung entdeckt worden. Tier 
Tisch soll seither in einein arise e- 
statideu haben, das nach der l eberlie e- 
rung von der ifatnilie Shatespeare be- 
wohnt ivar. Die Jnschrist ist tnit 
tu set-nen Angeln hergestellt itnd lautet: 

ch sauste es sägte ed, nagelte ed, 
schniyte es. Wiltiain Shatespearr. « 

Schlatt-— J r a u »Ich schreibe 
hneti doch stets einen ganzen Liter 
Optrituo aits den Marttzettel und el-: 
ntiißig drin en Sie nite einen ha 
Liter nach itse.« —- Dienstende 
che e:n ssen Sie, Madame, ichs 
betoniine mein Gläschen Schum, obs 
ich einen halben oder einen gan en Litee 
tause, drum hole ich den Liter pirituo 
lieber aus zweimal l« 

Schlecht seh-et. I 
«Dttech seinen tadellosen Weint-eii kaut I 

en hohem Ansehen «—Schatt leis 
er etwas chweehöeix .Dnie sei- 

nen adeho enhandel ant er zu hohem 
Unsehe he.n « 
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F
 

Austritt-im « 

Insekt-set Darstmsovf allbekannt 
Jst auch-r lieber als gar nicht sum-In. « 

stritt-Ieise sit-tus. 
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Dcau sahn er M froh und gehoben 
Bot seinen Angemessen- 
Doch Montag —- iaccle Michihu —- 

sj a im ganzen Deß-In 

geflnzyt von sama bis oben 
u Ihren Regelptolmh 

Iz- dn Schutt des Lebens sähe es Ieise 

VIW usi- smc m 
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et Missg? 
«»«i-umm». 

« 
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